
Hippologischer
Winterabend

„Gutes Reiten und Gute Pferdehaltung sind
Tierschutz und Erhalt des „Kulturgutes Pferd“

durch die Partnerschaft mit dem Menschen
Stand

21.10.2017
Am Freitag, den 01. Dezember 2017 ab 18.00 Uhr

Im Hotel/Restaurant Mersch, 48231 Warendorf, Dreibrückenstrasse 66
 
Ein Reiterleben ist bekanntlich zu kurz um alles zu erfühlen und zu erfragen, was uns
Pferdemenschen unserem Ziel, der Harmonie mit unserem Partner Pferd, beim Umgang und
beim Reiten, näherbringt.
Aus diesem Grunde möchten wir alle Interessierten recht herzlich zu einem gemütlichen
Abend einladen, um in diesem Interessentenkreis Themen rund um unsere tägliches Streben
zur Verbesserung dieser Partnerschaft in allen Bereichen rund ums Pferd und ums Pony
auszutauschen.
Es geht um 18.00 Uhr los mit einem gemeinsamen Essen zum Kennenlernen und für erste
Anregungen an das Podium.
Dafür wird im Eingangsbereich eine Themenurne stehen, in welche Sie direkt Fragen
einwerfen können, damit diese in den Austausch mit aufgenommen werden können.
Um 19.30 Uhr wird es dann ernst.  
Nachfolgende Hippologischen Fachkräfte haben sich netterweise für diesen Abend
 angemeldet, um unter der Moderation von Renate Elberich und Michael Rohrmann Ihr
Wissen und Ihren Sachverstand einzubringen um
nach dem Motto „Standpunkte sind Ausgangspunkte und keine Endpunkte“  Klarstellungen
und Anregungen zu Fragen und Missverständnissen in unserem täglichen Bemühen zur
Partnerschaft mit dem Pferd zu geben.
 

Frömming, Angelika ​ ​Schade, Dr. Anita ​ ​
Müller, Hannes ​ ​Kröber, Heide ​ ​

​ 
Als Gäste haben sich bereits angemeldet:
 
Petry, Friedhelm ​ ​Schulze Niehus, Ludger ​Meyners, Eckart & Christiane
 
Sowie eine Vielzahl an Pferdewirtschaftsmeister mit der Zusatzqualifikation
Bewegungstrainer EM (Eckart Meyners)
Sie sehen, es sind alle Vorrausetzung gegeben die nachfolgenden Themen, sowie Ihre
Vorschläge sinnvoll und fachgerecht im Sinne des Horsemanship zu besprechen und
Erfahrungen und Anregungen auszutauschen.

​• ​Ist die Klassische Ausbildung im Sinne der angestrebten
Leichtigkeit (Französisch: légèreté) überholt oder was können wir tun diese
Verständlicher an möglichst viele weiter zu geben? 

​• ​Kurt Albrecht: Die Reitkunst kann nichts dafür, wenn sie nicht
korrekt umgesetzt wird. 

​• ​Möglichkeiten und Einschränkungen für die Bewahrer, die



Verständlicher an möglichst viele weiter zu geben? 
​• ​Kurt Albrecht: Die Reitkunst kann nichts dafür, wenn sie nicht

korrekt umgesetzt wird. 
​• ​Möglichkeiten und Einschränkungen für die Bewahrer, die

Ausbilder und Richter. 
​• ​Verkauf der Deckhengste des Dillenburger Landgestütes mit

der Begründung der nicht artgerechten Pferdehaltung. 
​• ​Bedeutung und Auswirkungen auf Pferdehalter und -Betriebe 
​• ​Die Leitlinien der Pferdehaltung als Dogma!? 
​• ​FEI Blood Rule und die Auswirkungen der angestrebten

Änderungen in der Reiterei (nicht nur im Reitsport) und der Öffentlichkeit 
​• ​Möglichkeiten der FN darauf Einfluss zu nehmen. 
​• ​Böse Reiter – Gute Reiter. Das Image der Reiter und

Pferdhalter in der Öffentlichkeit und die Einflüsse von Facebook und Co.
darauf. 

​• ​Sowie weitere Themen aus Ihren Reihen und Anregungen 
 
Sicherlich werden wir nicht alles abschließend klären können, aber ein Anfang wäre gemacht
um diese Hippologischen Abende, auch im Gedenken an unser Vorbild, Paul Stecken und
andere, wieder aufleben zu lassen.
Achtung: 
Maximal 50 Personen!!

 

https://reiten-mit-system.doodle.com/poll/2vfy734usitb3fvx
Kosten: ​10,00 Euro plus freiwilliges Plus pro Person.

​ ​Essen und Getränke auf eigene Rechnung. 
​ ​Weiter Informationen erhalten Sie von: 

 
Renate Elberich ​- ​0171-3215401 / paul.renate@t-online.de
Michael Rohrmann ​-- ​0160-5736541 / Reitausbildung@MichaelRohrmann.de
Die Veranstaltung wurde mit … LE als Fortbildung anerkannt
Die Veranstaltung wird unterstützt von:

​⁃ ​Hotel Mersch, Warendorf 


